
Von Unteriberg über den Spital nach Gross

Unteriberg, Nidlau > Gross, Ebenau

Unteriberg, Nidlau 0 h 00 min

I de Blätze 1 h 20 min 1:20

Spital 2 h 00 min 0:40

Bögliegg 2 h 10 min 0:10

Hummel 2 h 40 min 0:30

Unterhummel 2 h 55 min 0:15

Rotmoos 3 h 25 min 0:30

Gross, Ebenau 3 h 50 min 0:25

BergwanderungBergwanderung
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hoch

3 h 50 min

10,2 km

700 m

740 m

April - Oktober
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Von Unteriberg über den Spital nach Gross

Moorlandschaften, Gipfel und Grate beim Sihlsee
Um auf den Wanderweg zu gelangen, geht man
vom Start bei der Haltestelle Nidlau etwa 200
Meter der Strasse entlang Richtung Oberiberg.
Zwischen den letzten Häusern geht es ziemlich
steil aufwärts durch den schönen Hochgütsch-
wald, wo im Herbst die Pilze in Massen spriessen.
Bald unterbrechen ausgedehnte Hangmoore den
Wald. Wir befinden uns im Naturschutzgebiet
Ibergeregg, mit 33 km2 die grösste Moor-
landschaft des Kantons Schwyz. Im Herbst sind
die Moore gemäht und bilden goldene Flächen zwi-
schen dem Fichtengrün. Der Gipfel des Spitals bie-
tet trotz seiner bescheidenen Höhe von 1573 m ü.
M. eine wunderbare Rundsicht zum Glärnisch im
Osten, zum Tödi im Süden und über die nahen
Mythen hinweg zum Uri Rotstock im Südwesten.
Die Route folgt nun dem Grat. Gleich nach dem
Spital erhebt sich die Bögliegg. Danach folgt eine
kurze Wegstrecke durch den Mösliwald. Einige
Passagen über Holzplanken sind ziemlich
rutschig. Liebhaber von Heidelbeeren könnten
zudem für diesen Wegabschnitt etwas länger brau-
chen. Dahinter folgt als letzte Graterhebung der
Hummel mit nochmals bester Sicht bis zum Sän-

tis. Auch der Tiefblick zum Sihlsee ist von hier
besonders schön. Mit über 10 km2 ist er der flä-
chenmässig grösste Stausee der Schweiz, dafür
ist er nur 23 Meter tief. Auf dem Grat abwärts
nach Unterhummel verliert sich die Wegspur zwi-
schenzeitlich im Grasland. Danach geht’s abrupt
steil nach Rotmoos hinab und danach wieder fla-
cher in Richtung Gross. Fast hat man ein wenig
Hemmungen, dem Wanderweg zu folgen, denn
einmal führt er durch ein Hirschgehege, ein
anderes Mal hat man den Eindruck, einen
Privatgarten zu betreten. Falls das Restaurant bei
der Haltestelle Ebenau geschlossen hat, kann
man in wenigen Minuten zur nächsten Haltestelle
Nügüetli spazieren, wo es ebenfalls ein Restau-
rant gibt.

Fredy Joss, 2019

INFO
Erreichbar sind «Unteriberg, Nidlau» und «Gross,
Ebenau» mit dem Postauto ab Bahnhof Einsiedeln.
Hotels und Restaurants in Unteriberg und Gross.
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Auf dem Spital. Die Sicht in die
Ostschweiz reicht bis zum Säntis.

Im Abstieg vom Hummel mit Blick zum Sihlsee.
Bilder: Fredy Joss ©
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